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Amtlicher Bericht
Über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 23 Oktober c

1 In der Sitzung vom 27 März c bei Gelegenheit
der Genehmigung der für den Neubau des Bäckermeisters
Wernicke in der Martinsgasse bestimmten Fluchtlinie stimmte
die Versammlung unter Anderem folgendem Antrage des
Magistrats zu

der Entschädigungsberechnung pro Quadratmeter für
die von Wernicke abzutretende Fläche an der Martinsgasse

den Preis von 15
dagegen für die von ihm zu erwerbende Fläche am

Aufgange zum Töpferplane einen solchen von 30 zu
Grunde zu legen und dem entsprechend für die dem Wernicke
schen Grundstück mehr zufallende Terrainfläche von 6Qua
dratmetern zu fordern

27,93 LüM 5 30 837,90
21 /z 5 15 325,00

512,90
Diese 512,90 hat Wernicke demnächst auch um

die Sistirung seines Baues zu vermeiden unter Protest
gezahlt

Jetzt hat Wernicke jedoch behauptet daß die von ihm
abgetretene Terrainfläche für ihn denselben Werth gehabt
habe als die von ihm erworbene und um Rückzahlung der
Differenz gebeten in Folge stattgehabter Unterhandlung
jedoch erklärt mit der Hälfte von 162,70 vorlieb neh
men zu wollen

Die Bau Kommission hat das Wernickesche Gesuch be
fürwortet

Der Magistrat hält die Gewährung desselben ebenfalls
für billig und beantragt sich damit einverstanden zu erklä
ren daß dem p Wernicke auf den mit Protest gezahlten
Kaufpreis von 512,90 der von ihm geforderte Betrag
von 162,70 zurückgezahlt werde

Die Versammlung erklärt sich mit der Rückzahlung
einverstanden

2 Der Pächter des ehemals Wergeschen jetzt der
Stadt gehörigen Gartens Maurer Wilhelm Bormann von
hier hat weil er kein gelernter Gärtner ist und seine
Schwiegermutter die den Pachtgarten bewirthschaftet hat
kränklich ist und sich damit nicht mehr befassen kann
gebeten ihn vom 1 Oktober c ab bis wohin er den Pacht
bezahlt hat von dem laut Kontrakt noch bis zum I Oktober
1878 dauernden Pachtverhältnisse zu entbinden

Der Garten ist zu ca 4 Morgen Größe für jährlich
600 verpachtet

Die jetzt darin errichtete Krankenbaracke hat nach der
Messung des Stadtbauamtes eine Fläche von 84 Ru
then in Anspruch genommen und der Nutzung des Pächters
entzogen so daß jetzt der Garten nur 3 Morgen 95 /z
LZRuthen groß ist und die Inhalts des Pachtvertrages ver
hältnißmäßig herabzusetzende Jahrespacht nur 529,58
beträgt

Bormann hat nun sein Pachtrecht in dem Umfange
wie ihm solches nach Abtrennung von 84Vz üMuthen noch
zusteht und zu dem dadurch ermäßigten Pachtgelde von
529,58 an den Gärtner Robert Hauschild Hierselbst ab
getreten welcher diese Abtretung acceptirt und sich den Be
dingungen des Pachtvertrages unterworfen zugleich aber ge
beten hat selbigen auf fernere 4Jahre bis I Oktober 1882
zu prolongiren

Da die Pacht ziemlich hoch der Garten während
Bormanns Pachtzeit auch sehr vernachlässigt und ein neuer
tüchtiger Pächter wünschenswerth ist in Hauschild auch ein
solcher zu vermuthen steht so beantragt der Magistrat sich
mit der Cession des Pachtvertrages an Hauschild und der
Prolongation desselben bis 1 Oktober 1882 einverstanden
zu erklären Dies geschieht

3 An den Dächern der Kirche und Pfarre zu St Geor
gen in Glaucha haben sich mehrere Reparaturen als noth
wendig herausgestellt

Bei dem notorischen Unvermögen der St Georgeu Kirche
müssen nach gesetzlicher Bestimmung die Kosten des Haupt
materials vom Patrone und diejenigen des Nebenmaterials
und des Arbeitslohnes von den Eingepfarrten ausgebracht
werden

Die Gefammtkosten sind auf
veranschlagt und der Patronatbeitrag zu
ermittelt so daß auf die Eingepfarrten
entfallen

Der Magistrat beantragt letztere Summe wie es auf
Grund des Gemeinderaths Beschlusses vom Jahre 1831 fort
dauernd in solchen Fällen üblich gewesen an Stelle der Ein
gepfarrten auf die Kämmerei aä Titel XIV v ä 1 und
soweit derselbe nicht ausreicht auf den allgemeinen Dispo
sitionsfond Titel XVI 0 zu übernehmen

Die Versammlung stimmt dem Antrage des Magi
strats zu

4 Der Hierselbst verstorbene Rentier Friedrich Ferdi
nand Böhme hat der Gottesackerkasse ein Vermächtniß von
600 ausgesetzt daran jedoch die Verpflichtung geknüpft
sein auf dem hiesigen Stadtgottesacker befindliches Erbbegräb
niß in gutem Stande zu erhalten

Das Magistrats Collegium hat sich für die Annahme
des Legats und die Uebernahme der daran geknüpften Ver
pflichtung entschieden und beantragt hierzu die Genehmigung
zu ertheilen was geschieht

836,55
276,20

560,35

5 Bei der Unzulänglichkeit des Etatsatzes Tit XI 2
L 12 xro 1876 Postgeld und Botenlöhne der Magistrats
Verwaltung beantragt der Magistrat für den gedachten Ti
tel noch eine Summe von 500 g Louto des Titels
XVI 0 2 zur Disposition zu stellen

Dies geschieht vorbehältlich der Rechnungslegung Hier
bei beschließt die Versammlung jedoch den Magistrat zu er
suchen die Vertheilung der Steuerzettel c durch die Poli
zeisergeanlen bewirken zu lassen ohne dieselben besonders
dafür zu honoriren da derartige Nebeneinnahmen nicht für
zulässig zu erachten seien

6 Der Titel XV 10 des diesjährigen Kämmerei
Etats welcher zur Vermehrung der Bibliothek 300 aus
setzt ist bereits um 54,20 überschritten und beantragt
der Magistrat deshalb zur Deckung dieser Ueberschreitung
sowie zu etwa noch zu bestreitenden Ausgaben s vouto des
Dispositionsfonds Tit XVI ü 2 die Summe von 150
nachznbewilligen

Die Mehrbewilligung wird vorbehaltlich der Rechnungs
legung ertheilt

7 Von der Seitens der Polizei Verwaltung für dies
Jahr vorgeschriebenen Trottoirisirnng der Breitenstraße wird
auch das Grundstück der Neumarktschule betroffen

Der Magistrat beantragt deshalb die für die Bele
gung des Bürgersteiges vor dem Neumarktschulgebäude mit
Granitplatten auf 524,86 veranschlagten Kosten auf
Tit v XVI 1 zur Disposition beider städtischen Be
hörden zu bewilligen

Dies geschieht vorbehaltlich der Rechnungslegung
Hierauf geschlossene Sitzung

Literarisches
Im Verlage der Buchhandlung des Waisen

hauses erschien soeben Lessing s Hamburgische
Dramaturgie Für die oberste Klasse höherer Lehran
stalten und den weiteren Kreis der Gebildeten erläutert von
Dr Friedrich Schröter und Dr Richard Thiele
Erster Band Herrn Professor Dr Julius Zacher
gewidmet Die Herausgeber wollen mit dieser Ausgabe
theils durch eine Einleitung in welcher sie sowohl über die
äußere Geschichte der Dramaturgie und Alles was damit
zusammenhängt als auch über den Inhalt im Ganzen Auf
schluß geben zum Studium der Dramaturgie hinführen
vor Allem aber durch Anmerkungen die Schwierigkeiten
welche sich im Einzelnen finden lösen und somit das Wis
sen der Verständniß suchenden Leser erweitern Diese An
merkungen alle Beziehungen erörternd mit außerordent
lichem Fleiße gearbeitet lösen die Aufgabe in der That
schließen ganz neue Gesichtspunkte selbst für den Kundigen
auf und machen diese Herausgabe zu einer literarischen
That von Bedeutung

Ueber Land und Meer Verlag von Eduard
Hallberger in Stuttgart Soeben ging uns das erste
Heft des Jahrganges 1877 des 19 Jahrganges dieser aus
gezeichneten über die ganze gebildete Welt stark verbreiteten
illustrirten Zeitschrift zu deren Name ein geflügeltes Wort
geworden

Auch der neue neunzehnte Jahrgang wird nach Text
und Bild in einer Weise ausgestattet werden die des Rufes
dieses Weltblattes als des größten prachtvollsten und billig
sten Familien Journals würdig ist

Der Reichthum an Lesestoff welchen Ueber Land und
Meer in sich birgt ist ein enorm großer Es wird dieß
erst recht klar wenn man sich vergegenwärtigt daß Ein Heft
den Inhalt von beinahe zwei Romanbänden umfaßt und
diese Menge des gediegensten Textes von den ersten Schrift
stellern Deutschlands geschmückt mit den prachtvollsten Bil
dern der berühmtesten Künstler giebt die Verlagshandlung
für nur 50 Pfennig während derselbe Inhalt in zwei Ro
manbänden mindestens sechs Mark kosten würde I

In enger Verbindung mit Ueber Land und Meer
steht die vor nun vier Jahren als eine Ergänzung dieses
Journals gegründete Deutsche Romanbibliothek be
stimmt zur Aufnahme der größeren Romane wodurch in

Ueber Land und Meer selbst mehr Raum für die Novelle
und interessante Artikel der mannigfaltigsten Art gewonnen
wurde

Dieses Supplement zu Ueber Land und Meer
gleich ausgezeichnet durch gediegensten belletristischen Inhalt
wie durch beispiellose Billigkeit hatte sich gleich von An
sang an der lebhaftesten Anerkennung und Theilnahme von
Seiten der Leser zu erfreuen eine Theilnahme die von
Jahr zu Jahr sich steigerte und namentlich im letzten Jahr
gange demselben wieder Tausende neuer Abonnenten zuführte
So ist zu hoffen daß auch dem gleichzeitig mit dem neuen
Jahrgang von Ueber Land und Meer beginnenden fünften
Jahrgang von Hackländer S Deutsche Romanbibliothek aus
der großen Zahl der Ueber Land und Meer Abonnenten
weitere Tausende als neue treue Freunde gewonnen werden

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 25 Oktober 1876
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse 154

Königlich Preußischer Klaffenlotterie fielen
1 Gewinn s 75000 auf Nr 71715
1 Gewinn Z 30000 auf Nr 27884
2 Gewinne 15000 auf Nr 43456 68427
3 Gewinn a 6000 auf Nr 49045 74247 85267

37 Gewinne k 3000 auf Nr 3467 10866 19004

20538 24397 24562 30213 32934 36135 38578 38749
388S8 43724 45954 47614 52699 54408 59356 63640
67184 69349 69759 72547 73390 74331 74890 75557
77588 78955 79340 82876 85347 88647 88861 89132
90597 93608

48 Gewinne Ä 1500 auf Nr 666 3187 3380
4987 5183 6756 9854 16589 17478 18487 26135
26442 29013 32059 33270 33540 34441 34485 40703
41312 42069 42650 43028 45400 46187 48456 51417
51660 53031 54225 54229 54308 58882 59456 67430
69136 71345 71906 71943 72847 73912 82252 82431
83255 85757 89763 94241 94384

54 Gewinne s 600 auf Nr 139 532 672 3362
3823 4550 6267 6664 9121 11825 16499 22022 22943
23692 25282 25673 25845 33992 35400 36115 37633
42207 42584 43985 47346 48980 51598 54467 57899
58097 58155 58696 60618 61173 61347 64951 65423
66296 70602 74712 74854 77841 80335 81273 82515
83100 85027 85103 85600 87604 88711 91463 91880
93673

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 25 Oktober

Aufgeboten
Der Schriftsetzer E A F Böfel Neureudmtz und

A H A Engel Burg Liebenau Der Nagelschmied F
C E Schröder Zeitz und I H Matuschke Halle
Der Kutscher G E Burchardt Mittelstraße 16 und A
E Stephan große Rittergasse 5 Der Handarbeiter H
D Küster und C Kahle Weingärten 8

Eheschließungen
Der Verficherungs Jnspektor G A Tietze Berlin und

A F Rambusch Geiststraße 35 Der Handarbeiter I
Schunert Steg 17 und E E I M Klopfer Ober
glaucha 6 Der Heizer C A H Rahn und W Eh
Ch Lettow Gütchengrube 3 Der Bankbeamte O L A
Ryßel Gotha und A A Klemm großer Berlin 12
Der Fabrikarbeiter M H Witsche Fischerplan 3 und W
F Iahn Langegasse 30 Der Hausknecht F E Pfennig
Schmeerstraße 26 und P A Langrock Schülershof 21

Geboren
Dem Weinhändler E Börner eine T große Märker

straße 14 Dem Kaufmann B Leupold ein S Königs
platz 6 Dem Schuhmachermeister H Deutschbein eine
T Fleischergasse 31 Dem Fleischermeister L Schröder
ein S Oberglaucha 40 Dem Wagenrevisor R Wilke
eine T Magdeburgerstraße 46 Ein unehel S Ent
bindungs Jnstitut Dem Schuhmachermeister G Bandel
mann eine T Moritzkirche 5 Ein unehel S Ent
bindungs Jnstitut Ein unehel S Leipzigerplatz
Dem Fabrikarbeiter W Heimberger eine T Ackerstraße 3

Dem Viktualienhändler F Hanebutt ein S Brunnen
platz 11

Ge storb en
Des Restaurateur F Schütte T todtgeb gr Märker

straße 21 Des Tischlermeister W Pusch Ehefrau Caro
line geb Ohme 43 I 4 M 7 T Typhus kl Ulrichs
straße 23 Henriette Friederike Pauline Rothe 64 I
6 T Lupus Geiststraße 48 Des verstorbenen Tischler
meisters L Beyer S Ludwig Max 8 I 2 M 24 T
Kehlkopfsbräune Taubengaffe 15

Vermischtes
Francesco ni ist dem Landesgericht zu Wien

übergeben worden In der Nacht verließ der Gefangene
Klagenfurt Es waren nur wenige Personen bei der Ab
fahrt anwesend Der Verbrecher benahm sich vollkommen
apathisch lag mit geschlossenen Augen ohne jedoch zu schla
fen auf dem Sitze In Marburg wurde der Mörder in
ein bereitgehaltenes Wartezimmer gebracht in welchem er
ein halbes Glas Kaffee trank und fuhr dann mit dem
Triester Eilpostzuge weiter nach Wien Erst in Graz sprach
er ein Wort er verlangte ein Glas Waffer nachdem er
getrunken versank er wieder in seine frühere Apathie
Während der ganzen langen Reise die 17 Stunden dauerte
hat er keine Nahrung zu sich genommen und gab auf dies
fällige Anfragen immer eine verneinende Antwort Eine
dumpfe Verzweiflung hatte sich seiner bemächtigt In Wien
angekommen wurde er in der Einfahrt des Landgerichts
aus dem Wagen gehoben seine Hände waren gefesselt und
so brachte man ihn auf das Jnfpektionszimmer wo ihm die
Fesseln abgenommen und in Gegenwart der Beamten völlig
entkleidet wurde Geld und Pretiosen waren ihm schon bei
seiner Verhaftung in Franzensfeste abgenommen Er folgte
seiner Entkleidung mit müdem Blicke Nach sorgfältigster
Durchsuchung aller Kleidungsstücke wurde seine Toilette
wieder vervollständigt und nun führte man ihn in die Auf
uahmekanzlei wo er sein Nationale anzugeben hatte Von
nun an war er der Disziplinargewalt des Gefängnißdirektors
verfallen und in seine Zelle abgeführt Karoline Jar
nig seine Geliebte und deren Mutter wurden Sonntag
Nachmittags aus der Haft entlassen da sich die vollständige
Unschuld Beider herausstellte Der größte Theil des ge
raubten Geldes nämlich 12000 Gulden in österreichischen
und preußischen Noten ist Sonntag Nachmittag gefunden
worden Francesconi hatte es am 19 d in der Wohnung
seiner Geliebten in seinem verschlossenen Koffer versteckt

Wetterbericht vom 24 Oktober Der hohe Luft
druck hat sich bereits über ganz Mittel Europa ausgebreitet
und hat sich der barometrische Gradient vermindert Kopen



Hagen und Tarnoffol 774 Riva und Lesina 764 Millimtr
Die Lust ist schwach und mäßig bewegt der Himmel im
Norden heiter sonst noch bewölkt Die Temperatur bleibt
niedrig Ausbreitung bei niederer Temperatur ist wahr
scheinlich

Aus Halle und Umgegend
Am 25 d Mts dem 3 Jmmatriknlationstage

wurden bei hiesiger Universität 70 Studirende immatrikulirt
und zwar 7 Theologen 10 Juristen 12 Mediziner 16 Phi
losophen 23 Landwirthe 2 Pharmazeuten

Taubstummen Anstalt
Freitag den 27 Oktober früh von 10 bis 12 und

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr findet im Anstaltslokale
Jägerplatz 9 die öffentliche Ausstellung der zur Verloosung
kommenden Arbeiten und Geschenke statt Die geehrten
Damen des Frauenvereins und alle geehrten Freunde der
Anstalt werden ganz ergebenst gebeten die Anstalt mit ihrem
werthen Besuche der Ausstellung zu erfreuen Loose ä
75 H sind bei Herrn Kaufmann Kitzing Schmeerstr 43
und in der Anstalt vorräthig Die Verloosung geschieht

hoffentlich vor Weihnachten Klotz
Stadt Theater zu Leipzig

Repertoire

Neues Theater
Freitag den 27 Oktober Hans Helling

Altes Theater
Arria und Messalina Messalina Marie Geistinger

als Gast

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Mit dem alten freudigen nun schon so oft bewährten

Vertrauen wenden wir uns auch in diesem Jahre an alle
Freunde unseres Vereins mit der herzlichen Bitte um ihre
Gaben der Liebe damit wir zu dem herannahenden Weih
nachtsfeste den 200 Kindern unserer Anstalten wieder eine
Festfreude bereiten können Mit innigem Danke werden wir
auch die kleinste an Sachen oder Geld annehmen und ge
wissenhaft verwenden Zur Annahme derselben sind gern
bereit

Frau Banquier Bethete gr Steinstraße 19
Frau Dr Heller Hospitalplatz 1 und
Frau Schaaf die Hausmutter unserer Anstalt am Mar

tinsberge 14
und bitten wir freundlichst um baldige Zusendung solcher
Gaben die noch umgearbeitet werden müssen unter denen
Tuchsachen für die größeren Knaben besonders willkommen

sein würden Der Vorstand

Die Vorstellungen im Salon Agoston erfreuen sich
eines außerordentlichen Zuspruchs die gestrige Vorstellung
war bis auf den letzten Platz gefüllt ein Beweis für die
vortrefflichen Leistungen welche geboten werden Agoston
dieser Großmeister der Zauberkunst sorgt für Überraschun
gen und jede einzelne Vorstellung bringt derselben in Hülle
und Fülle Das Gastspiel des Herrn Arbre ist für diese
Zauber Soireen eine gute Requisition denn dieser Herr ver
bindet nebst großer Fingerfertigkeit eine besondere Eleganz im
Spiel und Auftreten Hoffentlich werden wir bald Ge

legenheit haben auch Frau Agoston als Magierin bewundern
zu können die Leipziger Blätter sind voll des besten Lobes
über deren Leistungen Der Fakir gezeigt von Madame
Agoston ist brillant und die von derselben exekutirte Faust
Szene und die Geistererscheinungen wirken magisch aus die
Zuschauer so daß Manchem ein angenehmes Gruseln be
fällt wenn er sieht wie diese Phantome plötzlich erscheinen
und wieder eben so geräuschlos verschwinden

Den Glanzpunkt der bisherigen Vorstellungen bildet
die Wunderfontaine mit ihrer Farbenpracht und den aus
dem Wasser aufsteigenden Najaden Hauptsächlich ruft das
Schlußtableau stets einen nicht enden wollenden stürmischen
Beifall hervor

Den Zuschauerraum fanden wir schön angemessen warm
nur den einen Wunsch hörten wir laut werden dem auch
wir uns anschließen Herr Agoston möge doch mit seinen
Vorstellungen in der Woche erst um 8 Uhr beginnen weil
es vielen Verehrern seines Theaters unmöglich ist schon um
l/z 8 Uhr zu erscheinen da viele Geschäfte erst um diese Zeit
schließen

Handel und Verkehr
Berlin 25 Oet Die Reichsbank hat den Wechsel

diskont auf 4 l/z und den Lombardzinsfuß auf 5 pCt
erhöht

Wohlthätigkeit
1 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

B N wurden heute zur Armenkasse gezahlt
Halle den i9 October 1876 Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Am 1 k Mts tritt in dem Geschäftslokale des Seifenhändlers Herrn Carl Seifert

Hierselbst Luckeugaffe 1 eine amtliche Verkaufsstelle für Postwerthzeichen zc in Wirksamkeit

Halle den 25 October 1876 Kaiserliche s Postamt 1

Eine Wohnung bestehend aus Stube Kam
mer Küche ist an ruhige Miether zu ver
Miethen und zum 1 Januar zu beziehen

Taubengasse 18

Die Gahlmmmer der Keichspartei
von Stadt und Land werden ersucht am Freitag pünktlich 9 Uhr sämmtlich zur Wahl
zu erscheinen und ihre Stimmen im ersten Wahlgange für den

Herrn Polizei Präsidenten v Berlin
im zweiten Wahlgange für den

Herrn Geh Ober Bergrath v Berlmabzugeben Es ist zu empfehlen diese Namen ausgeschrieben mitzubringen

I A
Oberlehrer Dr

Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 II
Möbl Stube u K an 1 Herrn od Dame

osort zu vermiethen kl Ulrichsstraße 1d pt
Möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren zu

vermiethen Bärgasse 11 II am Markt
Fein möbl Stube u K nahe dem landw

Institut zu vermiethen Wuchererstraße 3 II

Ein Wiener Flügel zu verkaufen Preis
20 LA kl Ulrichsstraße 26 II

Einige Stücken gute Federbetten billig zu
verkaufen Harzgasse 3 p

Abfall Leder A 25 H verkauft
M Dannenberg Geiststraße 67

Geldschrank zu verk Bernburgerstr I3d p
Ein vollst Fe derbett verk Ba uhof 4 I
Schrotenschuhe Fleischergasse 3 Hof I

Fette Schweine verk gr Wallstr 13/14
Sonnabend den 28 d M sollen aus freier

Hand zwei guteZnghnnde Rathhausgasse 1
beim Schlossermstr Schaaf von 9 11 Uhr
verkauft werden Gezeichnet A Z

Ein Hans in Giebichenstein mir Baustelle
1850 H ist mit 300 A Anzahlung zu

verkaufen durch Zenner Luckeu gaffe 3s

Ein Hans in einem gr Dorfe umgeben
von Fabriken mit gr Hof und Garten sehr
gute Lage 1850 A ist mit 400 LA An
zahlung zu verkaufen durch

Zeuuer Luckengaffe 3s

13W Thlr werden zur 1 Hypothek ge
sucht durch Zeuuer Luckengasse 3a

Eine gebranchte aber noch brauch
bare Decimalwaage wird zu kaufen ge
sucht Angebote unter W S W in der
Exped d Bl niederzulegen

Ein Hans srequenter Lage wird zu kaufen
gesucht Selbstverkäufer bitte ihre Adr unter
G S 101 in der Exped d Bl niederzul

Ein Conditorgehiilfe
welcher gewandt im Backen und Garniren ist
findet dauernde gute Stellung bei

C T Müller in Halle a/S
Schülershof 7

Tüchtige Malergehülfen sucht
O Gellhorn Kanzleigasse 2

Ein Wächter kann sich melden
Wörmlitzerstraße 7a

Ein st Hausku n Laufbursch erh 1 Nov
g St d Frau Gutjahr Martinsg 21

Eine tüchtige Verkäuferin welche bereits
in einem Weißwaaren Geschäft gearbeitet sucht

sofort Robert Cohn
Mädchen aus Damen Coufection sofort

gesucht kl Steinstraße 2 part
Eine Anfwärterin für den Vormittag

gesucht Wilhelmsstraße 4 part
Zwei junge Mädchen suchen sogleich

irgend eine Beschäftigung Näheres
Weidenplan 11,1

Eine Aufwartung für den ganzen Tag
gesucht gr Ulrichsstraß e 61 Hof I

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

Zu erfragen Neustadt 6 I I
Recht ordV Mädchen von außerhalb

und eine gesunde Amme suchen sof Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein gewandtes j Mädchen aus sehr acht
barer Familie 16 I wünscht sich in einem
f Gesch als Verkäuferin auszubilden Freie
Station erwünscht Gest Offerten unter B

G in der Exped d Bl erbeten

Freundl möbl Wohnung nebst Schlafkabi
net sofort zu vermiethen Mittelstraße 4

Stube f 1 2 Herren Graseweg 21 II l

Ein gesetzter Kaufmann im Comptoir und
Detail tüchtig mit prima Referenzen wünscht
noch etwas Beschäftigung

Gest Offerten unter A S 10 in der
Exped d Bl erbeten
Ein j Kellner sucht sof Stelle Näh Exp

Zn verMiethe
zum 1 Äpril 77 die erste Etage im Gan
zen oder getheilt mit allen Bequemlichkeiten
auf Wunsch auch Garten Balkon Stallung
und Remise Reflectanten ersuche in Betreff
etwaiger Aenderungen um baldige Rücksprache

v Pelchrzim
Sophienstraße 9ll im Laden

in günstiger Lage zu vermiethen Näheres
Weidenplan 8 I

An der Poststraße Töpferplan Nr 1 ist
die zum 1 Januar 77 beziehbare Bel Etage
zu vermiethen

Lins VoknnnA sokoit xu vörmistkön
Zr IHrieiisstrassk 11

2 Wohnungen eine zu 270 und eine
zu 165 sind zum 1 Januar von ruhigen
Leuten zu beziehen Sophienstraße 9i

Zu erfragen parterre
Eine Wohnung ist von einem Herrn oder

Dame sofort zu beziehen Zu erfragen
kl Klausstraße 6

Eine kleinere Wohnung 1 Januar zu vev

miethen Geiststraße 2
Zum 1 April 77 ist die frei und schön

gelegene bequem eingerichtete 2te Etage mit
6 Stuben K K c n Gartenlaube zu ver
miethen Steinweg 13 pt
W Eine ruhige bequeme Woh

uuug mit Garten zu vermiethen
und sofort zu beziehen Preis 125 H

gr Wallstraße 1
Eine Wohnung zu 45 LA zu vermiethen u

sofort oder 1 Januar 1877 zu beziehen Zu

erfragen Böckstraße 1

Gut möbl Zimmer verm Bechershof 8

Fr Stube u Kammer an 1 einz Herrn
oder Dame sofort zu verm Geiftstr 29 l

Stube zu vermiethen Ludwigsstraße 6

ist eine f möbl Wohnung an einzelne Herren
oder Damen zu vermiethen

Billig Billig Billig
Alle modernen Haararbeiten werden sauber

u billig angefertigt sowie Zöpfe von 75 H an
Eduard Triebe GmHraße 19

Zum Frisiren
sowohl in als außer dem Hause em
pfiehlt sich den geehrten Damen

U

große Klansstraße 33 2 Tr
Als geübte Putzmacherin empfiehlt sich

in und außer dem Hause
Neustadt 2

Möbl Wohnung zu vermiethen Augusta
traße 3 II Nä he der Leipzigerstraße

Fein möbl Zimmer gr Ulrichsstr 55 II

Zur Anfertigung von Herren Damen
nnd Kinder Wäsche nach neuestem Muster
empfiehlt sich

R Klimm Niemeyerstraße IS part
ssunss Nsssisurs st lös Miuss Vg iir6g

zui äösirsnt axprsnärs et ss xerksotionnkr
ciang la 1g,UZ us lrg,Q zg,iss scmt xriss äs

8 g äröLSkr s l vlieie
ukö Oorniolö

waitrsWö ü lanAus
Brüderstraße 6

3 möbl Zimmer mit bes Eiug sof zu ver
miethen kl Klausstr 11 nahe der Klinik

Ein gut möbl Zimmer nebst Kabinet ist
zu vermiethen Paradeplatz 2 II

Ein gut möbl Zimmer ist alsbald zu ver

miethen Hedwigsstraße 1
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6
Anst Schlafstelle Geiststraße 24 l II
Anst Schlafstelle Kellnergasse 4

Offen
Schlafstellen Stube allein

Geiststraße 58 Hof rechts part

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstraß 53
Anst Schlafstelle m K Marienstr 1 H ll

Nähe der B ahn Tischgäste werden ang en
Stube K K zum 1 Januar 77 v linder

losen Leuten nicht zu weit vom Bahnhof ge
sucht Rathhausgasse 14 I l

Ein einzelner Herr sucht sofort eine heiz
bare Stube für 26 30 LA

Offerten unter D E in der Exped d
Bl erbeten

Eine Wohnung von 5 6 Räumen wird
zum 1 Januar 77 oder früher zu miethen
gesucht Offerten M S Exped d Bl

Kinderklinik
täglich von 2 3 Uhr im Hörsaal der med
Klinik i Treppe Zimmer Nr 6

Dr Pott

jeder Art wie Zöpfe Chignons Locken
Uhrschnüre Armbänder Bontons wer
den sauber und billig angefertigt von

M ktiu 5 s Schmeerstr 13
Haararbeiten

jeder Art werden sauber u billig angefertigt
G RiNVW gr Klausstraße 10
Wafferleitungshähue reparirt billig

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16
Putzarbeiten werden billig u schnell an

gefertigt Spiegelgasse 9 I

ZOO VZAAlvr
ans erste sehr gute Hypothek zum i Ja
nuar zu leihen gesucht tzvelbstdarleiher wollen
gest Adressen unter A Z 11334 nieder
iu der Annoneen Expedition von
I Barck H Comp gr Ulrichsstraße 47 I

Tischgäste werden angenommen
kleine Ulrichsstraße 4 G Weise

WZvrlOZLWtv
großer Berlin 18

sind zwei Gesellschaftszimmer einige Abende
in der Woche zu vergeben

ÄHUki s U estimi stiou
Wörmlitzerstraße 4

Sonnabend großes Schlachtefest früh
9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und
Suppe ff Glas H allesches Aetienbie r

Es ist mir vor Kurzem meine Wagen
Wittde vom Hofe gestohlen 1 LA Belohnung
Tcnijciiigen der mir zur Wiederlaugung be

Donnerstag Abend ist im Restaurant zur
Forelle ein Stock vertauscht Bitte denselben
dort abzugeben

Radehacke gestlndell Herrenstraße 11 I
Eine Pferdedecke ges Abzuh Merseburgerstr 3

Herrn Ed St r gratuliren zu seinem
hentigen litten Geburtstage

Seine durstigen Freunde
Gestern Abend 10 Uhr wurden wir

durch die Geburt eines kräftigen Jungen
hocherfreut

Halle den 26 Oktober 1876
H 52751 N Nultsch und Frau

urn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für die Redaction cr Wwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerci des Waisenhauses
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